Claudia Ulla Binder (*1959)

Erste heftige und folgenreiche Impulse zum Improvisieren erhielt sie 1980 im "Creative Music Studio" in Woodstock/USA, wo sie George E. Lewis und viele andere amerikanische MusikerInnen kennenlernte, die sich schon damals frei zwischen allen Genres bewegten. 

In Berlin waren danach der Komponist Dieter Schnebel und der Jazzpianist Walter Norris ihre Lehrer. Seit 1986 lebt sie in Zürich, wo sie sich in der lebendigen Improvisationsszene, unter anderem der Werkstatt für improvisierte Musik, WIM, engagiert. Neben vielen spontan gebildeten Besetzungen arbeitet sie vor allem im Trio mit Dieter Ulrich (dr) und Christian Weber (b), das durch den Kölner Saxophonisten Joachim Zoepf zum Quartett "Box" erweitert wird. 

Gemeinsam mit Susann Wehrli (fl) und Tiziana Jelmini (Schauspielerin) wurde und wird 2003/04 "Da geht die Strasse gehen die Leute" aufgeführt. Die beiden Musikerinnen spielen nach Konzepten von Susann Wehrli zu Texten von Ingeborg Bachmann und Elisabeth Wandeler-Deck. 

Claudia Ulla Binder hat mit zahlreichen Musikerinnen und Musikern gespielt, unter anderem John Butcher, Roger Turner, Lol Coxhill, Phil Durrant, Christian Wolfarth, Dorothea Schürch, Peter K Frey, Co Streiff, Irene Schweizer, Hans Koch, Martin Schütz, George E. Lewis, Jean-Marc Montera, Alfred Zimmerlin und vielen anderen... 

Auftritte am London Jazz-Festival, LMC-Festival London, New Music America-Festival, Jazzfestivals Willisau und Schaffhausen, Taktlos Festival. 

1992 Kompositionsauftrag des Kantons Zürich. 

2000 Werkbeitrag der Stadt Zürich. 

1994, 1999 und 2002 Werkbeiträge des Kantons Aargau. 

Priska Walss, Posaune und Alphorn

1991 Lehrdiplom für Posaune und grosses Blech

Orchestervolontariat Biel 

Festival Auftritte

`91 Freejazzfestival/ Zürich, `92 Festival Kòlin/Prag, `94 Jazzfestival Schaffhausen, `95 Festival Kykart/ Petersburg, `96 5. Ittinger Musiktage Jazz, `96 UNIT Festival/ Baden, `97 Jazz se fait label Festival/ Paris, Solistin an Expo 2000/ Hannover, 2000 Festival Brussec/ Zvolen und Bratislava, 2002 „Swiss Horizons“, Dubai,2004 Jazzfestival Schaffhausen

Theater, Musical, Ballett

„Cabaret“/ Stadttheater St. Gallen, „Little Nemo“/ Zürich (Blöchlinger), „Tanztheater MOIRA“, „Attinghausen“ ( Baumann), „a songline to storuman“/ Schweden (Greenpeace), „Die Jäger der Zeit“/ Passugg (R. Senn), „Die Verborgenen“/ Schauspielhauskeller, Theatralische Landesausstellung/ Theater am Neumarkt Zürich...

Eigene Konzepte

`93 „Raum, Schichtung“ Bilder und Musik, (Klassisch und Improvisation), div. Solokonzerte u.a Rapperswil, Zug, Stäfa, Fribourg, Thusis  „Bilderkonzert“/ Alphornsolo und Dias von Th. Bichsel, „MomEnte“, MomentMal“, „MoMental“ (MOODs)/ Zürich, „Phytoimprovisationen“ Alphornsolo mit Dias von R. Gebert,

diverse Konzepte und Musik für Bilder und Buch- Vernissagen

Feste Formationen

Klassik: Blechbläserquartett „Brasserie“ (1990 –95), „Trombaci“ (1995 – 2000), Duo mit Gudrun Rintelen p seit 1990, ab 1993 „Bündner Kammerorchester“ (seit 1996 festes Mitglied)(wurde umgetauft in Kammerphilharmonie Graubünden)

Improvisation: seit 1991 „Duo frappant“ mit Gabriela Friedli p, “Urs Voerkel Quartett“ (96-99), seit 2000 „Echo vom Zürihorn“ mit N. Gutersohn u. Robert Morgenthaler (Alphörner, tb, Muscheln...)seit 2000 „Zigerhörnli“ mit Nick Gutersohn und Reto Senn,(verschiedene Alphörner, Tb, Klarinetten, Taragot)

CDs

„Aurora“, Alphornsolo ;stv 014   2002

Urs Voerkel  „Propinquity, Zwischenstück, Aria“ Intakt CD 057 1999

Duo frappant  „intervista“ Intakt CD 087  2003 

Susann Wehrli, Flötistin

geboren 1961, lebt in Zürich

konservatorisch ausgebildet

"von der  Improvisation zur Klassik, zur Neuen Musik, zur Improvisation“

 Arbeitet auch mit Klangmaterialien aus dem Alltag, Auseinandersetzung mit „Musik und Wort“  „Musik und Bild“ , Live Musik zu Videos,  Musikpädagogin

Bisher:

Improvisation u.a. bei Derek Bailey, Vinko Globokar. 

Arbeit in Ensembles wie Les mouches se vengent , Stellwerk, Das Andere Orchester,

und in  diversen Spontanformationen u.a. mit Gabriela Friedli,  Markus Eichenberger, David Gattiker, Hans Koch  Margrit Schenker, Béatrice Sauvageot, Saadet Türköz , Christian Wolfarth

 von 1995 bis 2001  Bestehen  der Gruppe 4VentiQuattro (Matthias Arter,ob./ Ursula Maehr,blfl./ Valentin Vecellio,cl.)

von 1997 bis 2001  Bestehen der Gruppe INTERCO (Susanna Nüesch, Malerei/ Elisabeth Wandeler-Deck, Text/ Valentin Vecellio, Margrit Schenker,Musik)

zum Beispiel:

1991 Kunstszene Zürich, Performances mit der Malerin S.Nüesch

1992/93 GESPRäCHE OHNE WORTE

1995 KUNST UND MUSIK IM WECHSELSPIEL mit dem Maler H.W.Berretz

1995/96 Beckett Programm MIRLITONADE mit 4VentiQuattro

1996 Initiantin des WOMENPOOL der WIM Zürich

ab 1997 Mitglied  STV

1998 - 2001  Performances mit INTERCO

1999 Tour mit  MUSIK IST ZEIT  ein Szenarium von V.Vecellio

2000 Tourgast beim BILLIGER BAUER  von Omri Ziegele

2001 Klangserve, Musikmonat Basel

2003/04 Konzeption und Tour von DA GEHT DIE STRASSE GEHEN DIE LEUTE mit Texten von Ingeborg Bachmann und E.W.Deck  , mit Tiziana Jelmini und Claudia Ulla Binder

2004 ATLANTIS , live Musik zu Videos von Patrick Schmid, mit Karin Ernst, Laptop

Tonträger:

1997 4Venti Quattro : undo (RecRec)

GABRIELA FRIEDLI (1963),  Pianistin

Ausbildung an den Jazzschulen Luzern und St.Gallen; nach 1992  Arbeit an verschiedenen Projekten und Auftritte mit verschiedenen Formationen der Bereiche Jazz und Improvisierte Musik

„Duo Frappant“ 

seit 1991 mit der Posaunistin und Alphornspielerin Priska Walss 

gemeinsames Konzertprogramm  und CD ‚Intervista``(Intakt 087 2003)

2004 Auftritt am Jazzfestival Schaffhausen

„Billiger Bauer“

ein Nonett, das von sich reden macht, unter der Leitung des Zürcher Saxofonisten Omri Ziegele; diverse Konzertprogramme, Auftritte am Festival Taktlos Basel und Zürich 1998; CD – Neuheit 2002 (The Silence Behind Each Cry, Intakt 077)

 „Objets Trouvés“ 

mit Co Streiff, Jan Schlegel und Dieter Ulrich; Kompositionen Gabriela Friedli;  seit 1999

„Worch“ 

Mitarbeit im WIM - Orchester Bern (Werkstatt für Improvisierte Musik Bern; seit 2000

Das "Gabriela Friedli Quintett"

mit Ian Gordon-Lennox tp, Vinz Vonlanthen g, Christian Weber b und Marco Käppeli dr  nahm seine Arbeit 2002 auf.

2004 Konzert am AMR-Festival Genf

Solokonzerte

u.a am Unerhört-Festival in Zürich (2002) , und im Jazzclub Allmend in Oberengstringen (2003)

und ausserdem...

· Spanien-Tour mit der Frauen Jazzband „Anacaona“ (BRD/CH) 1996

· Duo mit dem Saxofonisten Tommy Meier 2000-2003

· Trio mit Jan Schlegel (el. b) und Irène Schweizer dr seit 1998

· Mitwirkung an der Filmmusik zu „Propellerblume“ von Gitta Gsell 1996

· Musik zur szenischen Lesung „Die Verborgenen 1848“ ; Schauspielhauskeller 
Zürich 1998

· Aufnahmen mit Tom Varner (french horn) 1998 

· (CD The Swiss Duos ,  UTR 4128)

· Lehrerin für Klavier und Keyboard; Leiterin Workshops für Jazz und Improvisation

Kontakt: 
Gabriela Friedli, Zürcherstrasse 23, CH 8142 Uitikon 



t+f: + 41 / 1 / 401 04 67


gafjas@bluewin.ch


